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Das TNW-Präsidium informiert aus der Präsidiumssitzung am 11.01.2022:  

  

66. TNW-Verbandstag am 24.04.2022 

Die derzeitigen Präsidialmitglieder äußerten sich zu ihren Ambitionen für die anstehende 

Neuwahl. Während die derzeitige Präsidentin Dagmar Stockhausen sowie der amtierende 

Breitensportwart Achim Kraus keine weiteren Kandidaturen anstreben, erklärten sich die 

amtierenden Vizepräsidenten Klaus Meng und Frank Wichter bereit, für das Amt des 

Präsidenten zu kandidieren. Die weiteren Präsidialmitglieder stehen für eine Wiederwahl 

grundsätzlich zur Verfügung.  

 

TNW-Satzung 

Das Präsidium wird auf dem anstehenden Verbandstag die Neufassung der  

TNW-Satzung sowie die Änderung bzw. Neufassung verschiedener Ordnungen beantragen. Die 

diesbezüglichen Dokumente stehen auf der TNW-Homepage zum Download bereit. Alle TNW-

Mitgliedsvereine wurden per E-Mail zu einer Aussprache in Form einer Videokonferenz am 

26.01.2022 um 19:00 eingeladen. Im Rahmen dieser Veranstaltung können etwaige Fragen 

geklärt und aus Sicht der Mitgliedsvereine bestehende Probleme diskutiert werden.  

 

Geschäftsstelle 

Cora Hucke ist nicht mehr in der TNW-Geschäftsstelle tätig. Die freigewordene Stelle soll 

Anfang Februar neu ausgeschrieben werden. 

 

Winter Dance Festival 

Eingedenk der Pandemie-Situation wurden alle nationalen Wettkämpfe, die im Rahmen des 

WiDaFe 2021 stattfinden sollten, abgesagt. Es verblieb die WDSF Europameisterschaft Jugend 

Latein, die am 11.12.2021 durchgeführt wurde. Nach vorläufiger Abrechnung beliefen sich die 

Kosten der Ausrichtung auf rund 46T€, wovon etwa 15T€ aus Verbandsmitteln gedeckt werden 

mussten, was unter den gegebenen Umständen als sehr gutes Ergebnis angesehen wird. 

Teilnehmer und Funktionäre äußerten sich gleichermaßen positiv über die gelungene 

Veranstaltung. Während nur wenige Zuschauer im Saal das Turnier sahen, verfolgten über 

10.000 Zuschauer den Livestream.  

Die bisher in der alleinigen Verantwortung der TNW-Jugend liegende Veranstaltung soll 

zukünftig unter der kaufmännischen Verantwortung des Hauptverbands durchgeführt werden, 

wobei auch weiterhin die TNW-Jugend tatkräftig bei der Vorbereitung und Durchführung der 

Veranstaltung mitwirken wird. 

 

Corona-Situation 

Der TNW wird die geübte Praxis fortsetzen, über die ordnungsrechtlichen Vorgaben für den 

Sportbetrieb in unserem Verband neutral zu informieren. Insbesondere bleibt es Ausrichtern von 



Verbandsturnierveranstaltungen überlassen, ob sie die Turniere durchführen oder absagen. Bei 

Ausrichtung einer LM/GM/NRW-Pokal Turnierveranstaltung mit nachgewiesenem 

pandemiebedingtem Veranstaltungsverlust ist nach Einzelfallprüfung durch den 

Landessportwart eine Förderung zum Zwecke des anteiligen Verlustausgleichs möglich.  

 

Landesleistungsstützpunkte 

Für den Zeitraum bis zum 31.12.2025 hat das Land NRW die folgenden Landesstützpunkte für 

Standard/Latein-Tanzsport anerkannt: 

• Die Residenz Münster 

• Tanzsportclub Dortmund 

• TD TSC Düsseldorf Rot-Weiß 

• TTC Rot-Gold Köln 

• neu: Bielefelder TC Metropol 

Der bisherige Landesstützpunkt in Paderborn wird nicht weiter fortgeführt. 

Für Breaking wurde der Boston-Club als olympischer Landesstützpunkt benannt. 

 

Breaking 

In den kommenden Monaten sind umfangreiche Kadermaßnahmen für die Breaking-Athleten im 

TNW geplant. Für die anstehende Aufbauarbeit im Bereich Breaking soll die TNW-Jugend 

verstärkt einbezogen werden. 

 

TNW-Förderpreise für 2021 

• SchuKo – Vereine und Schulen arbeiten zusammen 

o VfL Bochum Tanzsport     500€ 

o TSC Blau-Weiß im TV 1875 Paderborn   300€ 

• KiKo – Vereine und Kindertagesstätten arbeiten zusammen 

o TuS 09 Erkenschwick – Tanzsportabteilung  500€ 

 

  

 
 

18.01.2022, Klaus Meng 

 

 


